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1 Einleitung

1.1 Über das Benutzerhandbuch
Dieses Benutzerhandbuch beschreibt die Kommunikationsmodule COMX
90, das Evaluation Board COMXEB und wie Sie das COMX 90 mit dem
COMXEB verwenden können.

1.2 Änderungsübersicht
Revision Datum Änderungen
1 17.11.2025 Erstellt

Tabelle 1: Änderungsübersicht
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2 Kommunikationsmodule
Die COMX 90-Kommunikationsmodule sind zur Integration in ein Host-
System konzipiert. Das Host-System kommuniziert über SPI mit dem
COMX 90 Kommunikationsmodul, um Daten aus dem Dual-Port-Memory
des Kommunikationsmoduls zu lesen oder Daten in das Dual-Port-Memory
zu schreiben. Das COMX 90 Kommunikationsmodul führt die
Kommunikation über Ethernet aus. Abhängig von der geladenen Firmware,
führt das Kommunikationsmodul die protokollspezifische Kommunikation
des gewählten Real-Time-Ethernet-Systems aus.

2.1 Ansicht COMX 90
Die folgende Abbildung zeigt das COMX 90CA-RE mit Positionsnummern
der Anschlüsse, LEDs und Befestigungspunkten.

Abbildung 1: COMX 90CA-RE (Ansicht mit Positionsnummern)

Position Beschreibung Details siehe
(1) SYS, Systemstatus, gelb/grün Systemstatus-LED (SYS-

LED) [} Seite 10]
(2) COM0, Kommunikationsstatus 0, rot/grün Kommunikationsstatus-

LEDs [} Seite 11](3) COM1, Kommunikationsstatus 1, rot/grün
(4) ACT0, Ethernet-Aktivität (Channel 0), gelb
(5) Ethernet-Anschluss (Channel 0) Ethernet-

Anschluss [} Seite 9]
(6) LINK0, Ethernet-Link-Status (Channel 0), grün Kommunikationsstatus-

LEDs [} Seite 11](7) ACT1, Ethernet-Aktivität (Channel 1), gelb
(8) Ethernet-Anschluss (Channel 1) Ethernet-

Anschluss [} Seite 9]
(9) LINK1, Ethernet-Link-Status (Channel 1), grün Kommunikationsstatus-

LEDs [} Seite 11]
(10) Befestigungsbolzen -
(11) Systemschnittstelle (X1) -
(12) Befestigungsbolzen -

Tabelle 2: COMX 90CA-RE (Legende)
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2.2 Revisions- bzw. Versionsstände der Hard- und Software
Die nachfolgend angegebenen Hardware-Revisionen, sowie die Treiber-,
Software- und Firmware-Versionen gehören funktional zusammen. Bei
vorhandener Hardware-Installation müssen der Treiber und die Firmware
entsprechend diesen Angaben aktualisiert werden.

Gerätename Beschreibung Artikelnummer Hardware-
Revision

COMX 90CA-RE Communication Module Real-Time Ethernet 1591.100 1
COMXEB COMX-Evaluierungsboard 1530.000 2

Tabelle 3: Hardware-Revisionen

Treiber und Software Name Version
Gerätetreiber cifX Device Driver 2.3 oder höher
Software zum Download der Firmware Device Explorer 1.4
Konfigurationssoftware Communication Studio 1.4

Tabelle 4: Versionen für Treiber und Software

Die folgende Tabelle listet die unterstützen Protokolle. Die Spalte
Firmware-Version gibt die Mindest-Version der Firmware an.
Protokoll Dateiname Firmware-

Version
PROFINET IO-Device X090D001.nxi 5.7
EtherNet/IP-Adapter X090H001.nxi 5.5
EtherCAT-Slave X090F001.nxi 5.5
Open Modbus/TCP X090L001.nxi 5.3
Sercos-Slave X090J001.nxi 5.2
POWERLINK-Controlled-Node X090K001.nxi 5.3
CC-Link IE Field Basic-Slave X090Y001.nxi 5.1

Tabelle 5: Firmware (Protokoll und Dateiname)

Die folgende Tabelle listet die unterstützen Protokolle mit IoT-Funktion. Die
Spalte Firmware-Version gibt die Mindest-Version der Firmware an.
Beachten Sie, dass die Firmware aus zwei Dateien besteht.
Protokoll Dateinamen Firmware-

Version
PROFINET IO-Device (IoT) X096D001.nxi und X096D001.nxe 2.4
EtherNet/IP-Adapter (IoT) X096H001.nxi und X096H001.nxe 2.4
Open Modbus/TCP (IoT) X096L001.nxi und X096L001.nxe 2.4

Tabelle 6: Firmware mit IoT-Funktion (Protokoll und Dateiname)
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2.3 Download-Paket
Das Download-Paket zum COMX 90 Kommunikationsmodule enthält
Konfigurations- und Diagnose-Software, Firmware, Gerätetreiber,
Gerätebeschreibungsdateien, Dokumentation und Hilfswerkzeuge für
Anwender sowie Treiber-Toolkit, Beispiele und API für Entwickler.

Das Download-Paket wird auf der Webseite bereitgestellt:

https://www.hilscher.com/

Service & Support > Downloads

2.4 Gerätebeschreibungsdateien
Zur Konfiguration des Masters benötig die Konfigurations-Software des
Master eine Gerätebeschreibungsdatei des COMX 90
Kommunikationsmoduls. Die Firmware, die im COMX 90 geladen ist, legt
die Gerätebeschreibungsdatei fest.
COMX 90 und
Firmware

Gerätebeschreibungsdatei

CC-Link IE Basic
Slave

0x0352_NETX 90-RE CCIEBS_1_en.cspp

EtherCAT Slave Hilscher COMX NETX90 RE ECS.xml
EtherNet/IP
Adapter

HILSCHER-COMX 90 RE EIS V1.1.EDS

Open Modbus/TCP Open Modbus/TCP verwendet keine Gerätebeschreibungsdateien.
POWERLINK
Controlled Node

00000044_NETX 90 RE PLS.xdd

PROFINET IO-
Device

GSDML-V2.44-HILSCHER-NETX 90-RE PNS-YYYYMMDD.xml
YYYY = Jahr, MM = Monat, DD = Tag

Sercos Slave SDDML#v3.0#Hilscher#NETX_90_RE-FIXCFG_FSPIO#YYYY-MM-
DD.xml
YYYY = Jahr, MM = Monat, DD = Tag

Tabelle 7: Gerätebeschreibungsdateien COMX 90

2.5 Konfigurations-Software und Gerätenamen
Die Konfigurations-Software für COMX 90 ist das Communication Studio.
COMX 90 und
Firmware

Gerätenamen im Communication Studio

CC-Link IE Basic-Slave COMX 90-RE/CCIBS
EtherCAT-SubDevice COMX NETX 90-RE/ECS V5.0
EtherNet/IP-Adapter COMX 90-RE/EIS
Open Modbus/TCP COMX NETX 90 RE/OMB-Client V3

COMX NETX 90 RE/OMB-Server V3
POWERLINK-
Controlled-Node

Die POWERLINK-Controlled-Node-Firmware kann nur über die
Konfigurations-API der Firmware konfiguriert werden.

PROFINET IO-Device COMX 90 RE/PNS
Sercos-Slave COMX_90XX-RE_S3S_FIXCFG

Tabelle 8: Gerätenamen im Communication Studio für COMX 90

Alternativ kann die Anwendung die Firmware des COMX 90 über die
Konfigurations-API konfigurieren.
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3 Sicherheit

3.1 Allgemeines zur Sicherheit
Die Dokumentation in Form eines Benutzerhandbuchs, eines
Bedienerhandbuchs oder weiterer Handbuchtypen, sowie die Begleittexte
sind für die Verwendung der Produkte durch ausgebildetes Fachpersonal
erstellt worden. Bei der Nutzung der Produkte sind sämtliche
Sicherheitshinweise sowie alle geltenden Vorschriften zu beachten.
Technische Kenntnisse werden vorausgesetzt. Der Verwender hat die
Einhaltung der Gesetzesbestimmungen sicherzustellen.

3.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Kommunikationsmodul COMX 90 ist für den Einsatz in industriellen
Netzwerken geeignet. Je nach geladener Firmware kann das
Kommunikationsmodul mit einer der folgenden Kommunikationsarten
eingesetzt werden:
· PROFINET IO-Device
· EtherNet/IP-Adapter
· EtherCAT-SubDevice
· Open Modbus/TCP
· POWERLINK-Controlled-Node
· Sercos-Slave
· CC-Link IE Basic-Slave

Das Kommunikationsmodul COMX 90 darf in Kommunikationssystem
eingesetzt werden, die die Hardware- und Software-Schnittstelle des
COMX 90 in geeigneter Weise integriert haben. Das Kommunikationsmodul
COMX 90 ist ausschließlich entworfen worden, um über die Host-
Schnittstelle des COMX 90 eine Verbindung zu einer der o.g.
Kommunikationsarten herzustellen.

3.3 Personalqualifizierung
Das für die Anwendung des Netzwerksystems verantwortliche Personal
muss das Systemverhalten kennen und im Umgang mit dem System
geschult sein.
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4 Anschlüsse

4.1 Ethernet-Anschluss
Das Kommunikationsmodul COMX 90CA-RE hat 2 RJ45-Buchsen. Ein
Anschluss ist Kanal 0 (Ch0) und der andere Anschluss ist Kanal 1 (Ch1)
zugeordnet.

Abbildung 2: RJ45 (Pinbelegung)

Pin Signal Bedeutung
1 TX+ Sendedaten positiver Kanal
2 TX- Sendedaten negativer Kanal
3 RX+ Empfangsdaten positiver Kanal
4 Term 1 Gebrückt und zu PE über RC-Glied terminiert
5 Term 1
6 RX- Empfangsdaten negativer Kanal
7 Term 2 Gebrückt und zu PE über RC-Glied terminiert
8 Term 2

Tabelle 9: Ethernet-Pinbelegung der RJ45-Buchse

Die Ethernet-Anschlüsse unterstützen die Auto-Crossover-Funktion,
wodurch RX und TX gegebenenfalls gegeneinander getauscht sein
können.

Bei Verwendung des COMX 90CA-RE mit EtherCAT-SubDevice-Firmware:
· Kanal 0 ist der IN-Anschluss,
· Kanal 1 ist der OUT-Anschluss.

Hinweis:
Der RJ45-Stecker darf nur für LAN verwendet werden, nicht für
Telekommunikationsanschlüsse.

4.2 Systemschnittstelle (X1)
Das Dokument „Design guide, COMX 90“ beschreibt die Pin-Belegung der
Systemschnittstelle (X1).
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5 Diagnose über LED

5.1 Systemstatus-LED (SYS-LED)
Die SYS-LED ist der Systemstatus.

LED Farbe Zustand Beschreibung
SYS Duo-LED: gelb RDY / grün RUN

 (grün) Ein Die Firmware läuft.

 (grün) Blinken Während der Formatierung des Dateisystems

 (gelb) Ein Es ist ein Systemfehler aufgetreten.

 (gelb)/
 (grün)

Blinken,
3x gelb, 
3x grün

Firmware-Absturz, nicht wiederherstellbar (eine interne Ausnahme
ist aufgetreten, die nicht behandelt werden kann).

 (gelb)/
 (grün)

Blinken, 1 Hz Firmware-Aktualisierungsmodus aktiv: Die Firmware ist im Leerlauf
und wartet auf die Aktualisierungsdatei.

 (gelb)/
 (grün)

Blinken, 4 Hz Firmware-Aktualisierungsmodus aktiv: Firmware-Update wird
installiert.

 (grau) Aus · Keine Versorgungsspannung: Versorgungsspannung für das
Gerät fehlt oder Hardware-Defekt.

· Während eines Firmware-Resets
Tabelle 10: Zustände der SYS-LED

LED-Zustand Definition
Blinken Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet.
Blinken,
3x gelb, 
3x grün

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von ca. 1 Hz:
· 3x gelb „Ein“ für 500 ms und „Aus“ für 500 ms und
· 3x grün „Ein“ für 500 ms und „Aus“ für 500 ms.

Blinken, 
gelb/grün,
1 Hz, 4 Hz

Die LED ist in Phasen gelb bzw. grün eingeschaltet, mit einer Frequenz von ca.:
· 1 Hz: 1 x gelb „Ein“ für 500 ms und 1 x grün „Ein“ für 500 ms,
· 4 Hz: 1 x gelb „Ein“ für 125 ms und 1 x grün „Ein“ für 125 ms.

Tabelle 11: Definitionen der Zustände der SYS-LED
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5.2 Kommunikationsstatus-LEDs

5.2.1 Kommunikationsstatus-LEDs Übersicht

Hinweis:
Die Kommunikationsstatus- und Ethernet-LEDs am Gerät werden
durch die geladene Firmware des Protokolls festgelegt.

Angabe in der
Geräteansicht

EtherCAT-
SubDevice

EtherNet/
IP-Adapter

Open-
Modbus/
TCP

POWERLI
NK
Controlled
Node

PROFINET
IO-Device

Sercos
Slave

CC-Link IE
Field
Basic
Slave

SYS Systemstatus

  Gelb/grün

SYS SYS SYS SYS SYS SYS SYS

COM0
Kommunikationsstatus 0

RUN

Grün

MS
 

Rot/grün

RUN

Grün

BS

Grün

SF

Rot

S

Rot/grün/
orange

RUN

Grün

COM1
Kommunikationsstatus 1

ERR

Rot

NS
 

Rot/grün

ERR

Rot

BE

Rot

BF

Rot

- ERR

Rot
Ethernet Ch0  Grün L/A IN LINK LINK L/A LINK L/A L/A

 Gelb - ACT ACT - RX/TX - -

Ethernet Ch1  Grün L/A OUT LINK LINK L/A LINK L/A L/A

 Gelb - ACT ACT - RX/TX - -

Tabelle 12: LEDs Real-Time-Ethernet-Systeme (Duo-LEDs und Ethernet-LEDs)

Kategorie LED Bezeichnung
Systemstatus SYS Systemstatus
Kommunikations-
status

COM Kommunikationsstatus
RUN Run
ERR Error
STA Status
MS Modulstatus
NS Netzwerkstatus
BS Busstatus
BE Bus-Error (Busfehler)
SF Systemfehler
BF Busfehler
S Status / Error (Fehler)
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Kategorie LED Bezeichnung
Ethernet LINK, L Link

ACT, A Activity
L/A Link/Activity
L/A IN Link/Activity Input
L/A OUT Link/Activity Output
LINK IN Link Input
LINK OUT Link Output
ACT IN Activity Input
ACT OUT Activity Output
RX/TX Receive/Transmit

(Empfangen/Senden)
Tabelle 13: LED-Bezeichnungen
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5.2.2 PROFINET IO-Device
Für das PROFINET IO-Device-Protokoll können die Kommunikations-LEDs
SF (Systemfehler) und BF (Busfehler) sowie die Ethernet-LEDs LINK und
RX/TX die nachfolgend beschriebenen Zustände annehmen. Diese
Beschreibung ist gültig ab Stack-Version V3.x (V3).

Kommunikationsstatus PROFINET IO-Device
LED Farbe Zustand Beschreibung
SF (Systemfehler)
Position in der
Geräteansicht: (2)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus Kein Fehler

 (rot) Blinken 
(1 Hz, 3 s)

DCP-Signal-Service wird über den Bus ausgelöst.

 (rot) Ein Watchdog Time-out; Channel-, Generische oder Erweiterte
Diagnose liegen vor; Systemfehler

BF (Busfehler)
Position in der
Geräteansicht: (3)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus Kein Fehler

 (rot) Blinken 
(2 Hz)

Kein Datenaustausch

 (rot) Ein Keine Konfiguration; oder langsame physikalische Verbindung; 
oder keine physikalische Verbindung

Tabelle 14: Kommunikationsstatus PROFINET IO-Device

LED-
Zustand

Definition

Blinken 
(1 Hz, 3 s)

Die LED ist 3 Sekunden lang in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer
Frequenz von 1 Hz: „Ein“ für 500 ms gefolgt von „Aus“ für 500 ms.

Blinken 
(2 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 
2 Hz: „Ein“ für 250 ms gefolgt von „Aus“ für 250ms.

Tabelle 15: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus

Ethernet-Status PROFINET IO-Device
LED Farbe Zustand Beschreibung
LINK
Ch0: (6)
Ch1: (9)

LED grün

 (grün) Ein Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet.

 (aus) Aus Das Gerät hat keine Verbindung zum Ethernet.

RX/TX
Ch0: (4)
Ch1: (7)

LED gelb

 (gelb) Flackern
(lastabhängig)

Das Gerät sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Das Gerät sendet/empfängt keine Ethernet-Frames.

Tabelle 16: Ethernet-Status PROFINET IO-Device

LED-
Zustand

Definition

Flackern
(last-
abhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt damit
hohe Ethernet-Aktivität an: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50 ms. Die
LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um niedrige
Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 17: Definition LED-Zustände Ethernet-Status
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5.2.3 EtherNet/IP-Adapter (V3/5)
Für das EtherNet/IP-Adapter-Protokoll können die Kommunikations-LEDs
MS und NS sowie die Ethernet-LEDs LINK und ACT die nachfolgend
beschriebenen Zustände annehmen. Diese Beschreibung ist gültig ab
Stack-Version V3.4 bzw. ab V5.1.

Kommunikationsstatus EtherNet/IP-Adapter
LED Farbe Zustand Beschreibung
MS 
(Modulstatus)
Position in der
Geräteansicht: (2)

Duo-LED rot/grün

 (grün) Ein Gerät in Betrieb: Das Gerät ist in Betrieb und läuft korrekt.

 (grün) Blinken (1 Hz) Standby: Das Gerät wurde nicht konfiguriert.

   
(grün/rot/grün)

Blinken schnell 
grün/rot/grün

Selbsttest: Das Gerät durchläuft nach dem Einschalten einen
Selbsttest. Während des Selbsttests wird folgende Sequenz
angezeigt:
· NS-LED aus.
· MS-LED leuchtet für ca. 250 ms grün, wird für ca. 250 ms

rot und leuchtet wieder grün (und hält diesen Status, bis der
Test abgeschlossen ist).

· NS-LED leuchtet für ca. 250 ms grün, wird für ca. 250 ms
rot und erlischt dann (und hält diesen Status, bis der Test
abgeschlossen ist).

  
(rot/grün/aus)

Blinksequenz
rot/grün/aus

Blinksequenz: Die Blinksequenz dient zum visuellen
Identifizieren des Gerätes. Der Scanner kann die
Blinksequenz im Identitäts-Objekt 1 des Gerätes starten. Die
MS-LED und NS-LED führen die Blinksequenz gleichzeitig
aus.

 (rot) Blinken (1 Hz) Schwerer behebbarer Fehler: Das Gerät hat einen
schwerwiegenden behebbaren Fehler festgestellt. Z. B., kann
eine falsche oder inkonsistente Konfiguration als schwer
behebbarer Fehler eingestuft werden.

 (rot) Ein Schwerer nicht behebbarer Fehler: Das Gerät hat einen
schwerwiegenden nicht behebbaren Fehler festgestellt.

 (aus) Aus Ausgeschaltet: Das Gerät ist ausgeschaltet.
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LED Farbe Zustand Beschreibung
NS 
(Netzwerkstatus)
Position in der
Geräteansicht: (3)

Duo-LED rot/grün

 (grün) Ein Verbunden: Eine IP-Adresse ist konfiguriert, mindestens eine
CIP-Verbindung (einer beliebigen Transportklasse) ist
hergestellt, und für eine Exclusive-Owner-Verbindung wurde
das Zeitlimit nicht überschritten.

 (grün) Blinken (1 Hz) Keine Verbindungen: Eine IP-Adresse ist konfiguriert, jedoch
wurden keine CIP-Verbindungen hergestellt, und für eine
Exclusive-Owner-Verbindung wurde das Zeitlimit nicht
überschritten.

   
(grün/rot/grün)

Blinken schnell 
grün/rot/grün

Selbsttest: Das Gerät durchläuft nach dem Einschalten einen
Selbsttest. Siehe Beschreibung zur MS-LED im Status
Selbsttest.

  
(rot/grün/aus)

Blinksequenz
rot/grün/aus

Blinksequenz: Die Blinksequenz dient zum visuellen
Identifizieren des Gerätes. Der Scanner kann die
Blinksequenz im Identitäts-Objekt 1 des Gerätes starten. Die
MS-LED und NS-LED führen die Blinksequenz gleichzeitig
aus.

 (rot) Blinken (1 Hz) Time-Out der Verbindung: Eine IP-Adresse ist konfiguriert
und für eine Exclusive-Owner-Verbindung, für die dieses
Gerät das Ziel ist, wurde das Zeitlimit überschritten.
Die NS-LED wird nur dann dauerhaft auf grün zurückgesetzt,
wenn alle Exclusive-Owner-Verbindungen wiederhergestellt
sind, deren Zeitlimit überschritten wurde.

 (rot) Ein Doppelte IP: Das hat Gerät festgestellt, dass seine IP-
Adresse schon verwendet wird.

 (aus) Aus Ausgeschaltet, keine IP-Adresse: Das Gerät hat keine IP-
Adresse (oder ist ausgeschaltet).

Tabelle 18: Kommunikationsstatus EtherNet/IP-Adapter

LED-Zustand Definition
Blinken (1 Hz) Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von ca.

1 Hz: „Ein“ für 500 ms gefolgt von „Aus“ für 500 ms.
Blinken schnell 
grün/rot/grün

Die MS-LED oder NS-LED ist für 250 ms grün eingeschaltet, dann für 250
ms rot „Ein“, dann wieder grün „Ein“ (bis der Test abgeschlossen ist).

Blinksequenz
rot/grün/aus

Die MS-LED und die NS-LED sind jeweils für 500 ms rot eingeschaltet,
dann für 500 ms grün „Ein“, dann für 500 ms „Aus“. Diese Blinksequenz
wird mindestens 6 Mal wiederholt.

Tabelle 19: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus

Ethernet-Status EtherNet/IP-Adapter
LED Farbe Zustand Beschreibung
LINK
Ch0: (6)
Ch1: (9)

LED grün

 (grün) Ein Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet.

 (aus) Aus Das Gerät hat keine Verbindung zum Ethernet.

ACT
Ch0: (4)
Ch1: (7)

LED gelb

 (gelb) Flackern
(lastabhängig)

Das Gerät sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Das Gerät sendet/empfängt keine Ethernet-Frames.

Tabelle 20: Ethernet-Status EtherNet/IP-Adapter
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Diagnose über LED 16/57

LED-Zustand Definition
Flackern 
(last-
abhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt
damit hohe Ethernet-Aktivität an: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50
ms. Die LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um
niedrige Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 21: Definition LED-Zustände Ethernet-Status

5.2.4 EtherCAT-Slave
Für das EtherCAT-Slave-Protokoll können die Kommunikations-LEDs RUN
und ERR sowie die Ethernet-LED L/A IN bzw. L/A OUT die nachfolgend
beschriebenen Zustände annehmen. Diese Beschreibung ist gültig ab
Stack-Version V2.5 (V2).

Kommunikationsstatus EtherCAT-Slave
LED Farbe Zustand Beschreibung
RUN
Position in der
Geräteansicht: (2)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus INIT: Das Gerät befindet sich im Zustand INIT.

 (grün) Blinken 
(2,5 Hz)

PRE-OPERATIONAL: Das Gerät befindet sich im Zustand PRE-
OPERATIONAL (vor dem Betrieb).

 (grün) Einfach-Blitz SAFE-OPERATIONAL: Das Gerät befindet sich im Zustand
SAFE-OPERATIONAL (im sicheren Betrieb).

 (grün) Ein OPERATIONAL: Das Gerät befindet sich im Zustand
OPERATIONAL (in Betrieb).

ERR
Position in der
Geräteansicht: (3)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus Kein Fehler: Die EtherCAT-Kommunikation des Gerätes ist in
Betrieb.

 (rot) Blinken 
(2,5 Hz)

Ungültige Konfiguration: Allgemeiner Konfigurationsfehler
Mögliche Ursache: Eine durch den Master vorgegebene
Statusänderung ist aufgrund von Register- oder
Objekteinstellungen nicht möglich.

 (rot) Einfach-Blitz Lokaler Fehler: Die Slave-Gerät-Applikation hat den EtherCAT-
Status eigenständig geändert. 
Mögliche Ursache 1: Ein Host-Watchdog-Timeout ist aufgetreten.
Mögliche Ursache 2: Synchronisationsfehler, das Gerät wechselt
automatisch nach Safe-Operational.

 (rot) Doppel-Blitz Prozessdaten-Watchdog-Timeout: Ein Prozessdaten-
Watchdog-Timeout ist aufgetreten. Mögliche Ursache: Sync-
Manager-Watchdog-Timeout

Tabelle 22: Kommunikationsstatus EtherCAT-Slave

LED-
Zustand

Definition

Blinken 
(2,5 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 2,5
Hz: „Ein“ für 200 ms gefolgt von „Aus“ für 200 ms.

Einfach-Blitz Die LED zeigt einen kurzen Blitz (200 ms) gefolgt von einer langen „Aus“-
Phase (1000 ms).

Doppel-Blitz Die LED zeigt eine Abfolge von zwei kurzen Blitzen (je 200 ms),
unterbrochen von einer kurzen „Aus“-Phase (200 ms). Die Abfolge wird mir
einer langen „Aus“-Phase (1000 ms) beendet.

Tabelle 23: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus
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Diagnose über LED 17/57

Ethernet-Status EtherCAT-Slave
LED Farbe Zustand Beschreibung
L/A IN, L/A OUT
Ch0: (6)Ch1: (9)

LED grün

 (grün) Ein Link: Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet, sendet/
empfängt aber keine Ethernet-Frames.

 (grün) Flackern
(lastabhängig)

Activity: Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet und
sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Das Gerät hat keine Verbindung zum Ethernet.

Ch0: (4)Ch1: (7) LED gelb

 (aus) Aus Diese LED wird nicht verwendet.

Tabelle 24: Ethernet-Status EtherCAT-Slave

LED-
Zustand

Definition

Flackern 
(last-
abhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt damit
hohe Ethernet-Aktivität an: Ein für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50 ms. Die
LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um niedrige
Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 25: Definition LED-Zustände Ethernet-Status
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Diagnose über LED 18/57

5.2.5 OpenModbusTCP
Für das OpenModbusTCP-Protokoll können die Kommunikations-LEDs
RUN und ERR sowie die Ethernet-LEDs LINK und ACT die nachfolgend
beschriebenen Zustände annehmen. Diese Beschreibung ist gültig ab
Stack-Version V2.5.

Kommunikationsstatus OpenModbusTCP
LED Farbe Zustand Beschreibung
RUN
Position in der
Geräteansicht:(2)

Duo-LED rot/grün

 (grün) Ein Connected: OMB-Task hat Kommunikation. Mindestens eine
TCP-Verbindung ist hergestellt.

 (grün) Blinken 
(1 Hz)

Ready, not yet configured: OMB-Task bereit und noch nicht
konfiguriert.

 (grün) Blinken 
(5 Hz)

Waiting for Communication: OMB-Task ist konfiguriert.

 (aus) Aus Not Ready: OMB-Task nicht bereit.

ERR
Position in der
Geräteansicht:(3)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus Kein Kommunikationsfehler

 (rot) Blinken 
(2 Hz, 25% ein)

Systemfehler

 (rot) Ein Kommunikationsfehler aktiv

Tabelle 26: Kommunikationsstatus OpenModbusTCP

LED-
Zustand

Definition

Blinken 
(1 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 
1 Hz: „Ein“ für 500 ms gefolgt von „Aus“ für 500 ms.

Blinken 
(5 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 
5 Hz: „Ein“ für 100 ms gefolgt von „Aus“ für 100 ms.

Blinken 
(2 Hz, 
25% ein)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 
2 Hz: „Ein“ für 125 ms gefolgt von „Aus“ für 375 ms.

Tabelle 27: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus

Ethernet-Status OpenModbusTCP
LED Farbe Zustand Beschreibung
LINK
Ch0: (6)
Ch1: (9)

LED grün

 (grün) Ein Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet.

 (aus) Aus Das Gerät hat keine Verbindung zum Ethernet.

ACT
Ch0: (4)
Ch1: (7)

LED gelb

 (gelb) Flackern
(lastabhängig)

Das Gerät sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Das Gerät sendet/empfängt keine Ethernet-Frames.

Tabelle 28: Ethernet-Status OpenModbusTCP
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Diagnose über LED 19/57

LED-
Zustand

Definition

Flackern 
(last-
abhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt damit
hohe Ethernet-Aktivität an: „Ein“ für 50 ms gefolgt von “Aus“ für 50 ms. Die
LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um niedrige
Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 29: Definition LED-Zustände Ethernet-Status
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Diagnose über LED 20/57

5.2.6 Sercos Slave
Für das Sercos Slave-Protokoll können die Kommunikations-LED S sowie
die Ethernet-LED L/A die nachfolgend beschriebenen Zustände annehmen.
Diese Beschreibung ist gültig ab Stack-Version V3.2.

Kommunikationsstatus Sercos Slave
LED Farbe Zustand Beschreibung
S
Position in der
Geräteansicht: (2)

Duo-LED rot/grün (orange = rot/grün gleichzeitig)

 (grün) Ein CP4: Kommunikationsphase 4: Normalbetrieb, kein Fehler

 (grün) Blinken (2 Hz) Loopback: Der Netzwerkstatus hat von „fast-forward“ nach
„loopback“ gewechselt.

  
(grün/
orange)

Blinken 
(3 x grün / 3 s)

CP3: Kommunikationsphase 3

(2 x grün / 3 s) CP2: Kommunikationsphase 2
(1 x grün / 3 s) CP1: Kommunikationsphase 1

 (orange) Ein CP0: Kommunikationsphase 0

 
(orange/
grün)

Blinken (2 Hz) HP0: Hot-plug Modi
(1 x orange /
3 s)

HP1: Hot-plug Modi

(2 x orange /
3 s)

HP2: Hot-plug Modi

 (orange) Blinken (2 Hz) Identifikation: 
Aktiviert durch (C-DEV.Bit15 im Device Control) 
Oder
SIP Identification Request

  
(grün/rot)

Blinken 
(2 Hz; mind. 2 s)

MST-Verluste ≥ (S-0-1003/2): Die Kommunikationswarnung
(S-DEV.Bit 15) ist im Device-Status vorhanden.

 
(rot/orange)

Blinken (2 Hz) Anwendungsfehler (C1D): Siehe GDP- & FSP-Status-Codes-
Class-Error.

 (rot) Blinken (2 Hz) Watchdog-Fehler: Applikation läuft nicht

 (rot) Ein Kommunikationsfehler (C1D): Fehler erkannt nach Sercos
dritte Generation Klasse-1-Diagnose, siehe SCP Status codes
class error.

 (aus) Aus NRT: (Non Real-Time Mode) keine Sercos Kommunikation

Position in der
Geräteansicht: (3)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus Diese LED wird nicht verwendet.

Tabelle 30: Kommunikationsstatus Sercos Slave

LED-Zustand Definition
Blinken (2 Hz) Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 2

Hz: eine Farbe: „Ein“ für ca. 250 ms gefolgt von „Aus“ für ca. 250 ms.
zwei Farben: Erste Farbe für ca. 250 ms gefolgt von der zweiten Farbe
für ca. 250 ms.

Blinken
(1 x grün / 3 s)

Blinkt grün für 250 ms, leuchtet dann orange für 2 Sekunden und
750 ms.

Blinken
(2 x grün / 3 s)

Blinkt grün / orange / grün für, für je 250 ms, leuchtet dann orange für
2 Sekunden und 250 ms.

Blinken
(3 x grün /3 s)

Blinkt grün / orange / grün / orange / grün, für je 250 ms, leuchtet dann
orange für 1 Sekunde u. 750 ms.

Blinken
(1 x orange / 3 s)

Blinkt orange für 250 ms, leuchtet dann grün für 2 Sekunden und
750 ms.
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Diagnose über LED 21/57

LED-Zustand Definition
Blinken 
(2 x orange / 3 s)

Blinkt orange / grün / orange, für je 250 ms, leuchtet dann grün für
2 Sekunden und 250 ms.

Tabelle 31: Definitionen der LED-Zustände Kommunikationsstatus

Ethernet-Status Sercos Slave
LED Farbe Zustand Beschreibung
L/A
Ch0: (6), Ch1: (9)

LED grün

 (grün) Ein Link: Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet, sendet/
empfängt aber keine Ethernet-Frames.

 (grün) Flackern
(lastabhängig)

Activity: Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet und
sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Das Gerät hat keine Verbindung zum Ethernet.

Ch0: (4), Ch1: (7) LED gelb

 (aus) Aus Diese LED wird nicht verwendet.

Tabelle 32: Ethernet-Status Sercos Slave

LED-Zustand Definition
Flackern 
(lastabhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt
damit hohe Ethernet-Aktivität an: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50
ms. Die LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um
niedrige Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 33: Definitionen der LED-Zustände Ethernet-Status
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Diagnose über LED 22/57

5.2.7 POWERLINK-Controlled-Node
Für das POWERLINK-Controlled-Node-Protokoll können die
Kommunikations-LEDs BS (Busstatus) und BE (Bus-Error) sowie die
Ethernet-LED L/A die nachfolgend beschriebenen Zustände annehmen.
Diese Beschreibung ist gültig ab Stack-Version V3.0.

Kommunikationsstatus POWERLINK-Controlled-Node
LED Farbe Zustand Beschreibung
BS (Busstatus)
Position in der
Geräteansicht: (2)

Duo-LED rot/grün

 (grün) Ein Slave ist im Status ‚Operational’

 (grün) Dreifach-Blitz Slave ist im Status ‚ReadyToOperate’

 (grün) Doppel-Blitz Slave ist im Status ‚Pre-Operational 2’

 (grün) Einfach-Blitz Slave ist im Status ‚Pre-Operational 1’

 (grün) Flackern 
(10 Hz)

Slave ist im Status ‚Basic Ethernet’

 (grün) Blinken 
(2,5 Hz)

Slave ist im Status ‚Stopped’

 (aus) Aus Slave initialisiert

BE (Bus-Error)
Position in der
Geräteansicht: (3)

Duo-LED rot/grün

 (aus) Aus Slave hat keinen Fehler

 (rot) Ein Slave hat einen Fehler erkannt

Tabelle 34: Kommunikationsstatus POWERLINK-Controlled-Node

LED-
Zustand

Definition

Dreifach-Blitz Die LED zeigt eine Abfolge von drei kurzen Blitzen (je 200 ms),
unterbrochen von einer kurzen „Aus“-Phase (200 ms). Die Abfolge wird mit
einer langen „Aus“-Phase (1000 ms) beendet.

Doppel-Blitz Die LED zeigt eine Abfolge von zwei kurzen Blitzen (je 200 ms),
unterbrochen von einer kurzen „Aus“-Phase (200 ms). Die Abfolge wird mit
einer langen „Aus“-Phase (1000 ms) beendet.

Einfach-Blitz Die LED zeigt einen kurzen Blitz (200 ms) gefolgt von einer langen „Aus“-
Phase (1000 ms).

Flackern 
(10 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 10
Hz: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50 ms. Die rote LED und die grüne
LED sind abwechselnd eingeschaltet.

Blinken 
(2,5 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 2,5
Hz: „Ein“ für 200 ms gefolgt von „Aus“ für 200 ms. Die rote LED und die
grüne LED sind abwechselnd eingeschaltet.

Tabelle 35: Definitionen der LED-Zustände Kommunikationsstatus

Ethernet-Status POWERLINK-Controlled-Node
LED Farbe Zustand Beschreibung
L/A
Ch0: (4), Ch1: (7)

LED grün

 (grün) Ein Link: Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet, sendet/
empfängt aber keine Ethernet-Frames.

 (grün) Flackern
(lastabhängig)

Activity: Das Gerät hat eine Verbindung zum Ethernet und
sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Das Gerät hat keine Verbindung zum Ethernet.
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Diagnose über LED 23/57

LED Farbe Zustand Beschreibung
Ch0: (6), Ch1: (9) LED gelb

 (aus) Aus Diese LED wird nicht verwendet.

Tabelle 36: Ethernet-Status POWERLINK-Controlled-Node

LED-
Zustand

Definition

Flackern
(last-
abhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt damit
hohe Ethernet-Aktivität an: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50 ms. Die
LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um niedrige
Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 37: Definitionen der LED-Zustände Ethernet-Status
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5.2.8 CC-Link IE Field Basic Slave
Für das Protokoll CC-Link IE Field Basic-Slave können die
Kommunikations-LEDs RUN und ERR sowie die Ethernet-LED L/A die
nachfolgend beschriebenen Zustände annehmen. Diese Beschreibung ist
gültig ab Stack-Version V1.1.

LED Farbe Zustand Beschreibung
RUN
Position in der
Geräteansicht: (2)

Duo-LED rot/grün

 (grün) Ein Station in Betrieb und laufende zyklische Kommunikation.

 (grün) Blinken (2,5
Hz)

Station in Betrieb und gestoppte zyklische Kommunikation.

 (grün) Flackern 
(10 Hz)

Station nicht konfiguriert.

 (aus) Aus Station ist getrennt.

ERR
Position in der
Geräteansicht: (3)

 (rot) Ein Kommunikationsfehler.

 (rot) Dreifach-Blitz DPM-Watchdog ist abgelaufen.

 (aus) Aus Station ist getrennt.

L/A
Ch0: (6) , Ch1: (9)

LED grün

 (grün) Ein Link: Die Station hat eine Verbindung zum Ethernet, sendet/
empfängt aber keine Ethernet-Frames.

 (grün) Flackern
(lastabhängig)

Activity: Die Station hat eine Verbindung zum Ethernet und
sendet/empfängt Ethernet-Frames.

 (aus) Aus Die Station hat keine Verbindung zum Ethernet.

Ch0: (4) , Ch1: (7) LED gelb

 (aus) Aus Diese LED wird nicht verwendet.

Tabelle 38: LED-Zustände für das CC-Link IE Field Basic-Slave-Protokoll

LED-
Zustand

Definition

Dreifach-Blitz Die LED zeigt eine Abfolge von drei kurzen Blitzen (je 200 ms),
unterbrochen von einer kurzen „Aus“-Phase (200 ms). Die Abfolge wird mir
einer langen „Aus“_Phase (1000 ms) beendet.

Blinken 
(2,5 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 2,5
Hz: „Ein“ für 200 ms gefolgt von „Aus“ für 200 ms.

Flackern 
(10 Hz)

Die LED ist in Phasen ein- bzw. ausgeschaltet, mit einer Frequenz von 10
Hz: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50 ms.

Flackern 
(last-
abhängig)

Die LED schaltet mit einer Frequenz von 10 Hz ein bzw. aus und zeigt damit
hohe Ethernet-Aktivität an: „Ein“ für 50 ms gefolgt von „Aus“ für 50 ms. Die
LED schaltet in unregelmäßigen Intervallen ein und aus, um niedrige
Ethernet-Aktivität anzuzeigen.

Tabelle 39: Definitionen der LED-Zustände für das CC-Link IE Field Basic-Slave-Protokoll
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COMX 90 mit dem COMXEB verwenden 25/57

6 COMX 90 mit dem COMXEB verwenden
Das Evaluation Board COMXEB dient zur Inbetriebnahme des
Kommunikationsmodul COMX 90CA-RE.

Den in diesem Kapitel beschriebenen Aufbau können Sie u.a. für folgende
Funktionen verwenden:
· Konfiguration des COMX 90CA-RE mit dem Communication Studio

oder alternativ durch die Anwendung (über die Konfigurations-API der
Firmware)

· Prozessdaten senden und empfangen
· Entwicklung des Anwendungsprogramms
· Firmware aktualisieren mit Device Explorer
· Diagnosefunktionen des Communication Studio nutzen

Die Anwendung nutzt in diesem Aufbau „SPM über USB“ (Serielle Dual-
Port-Memory über USB).
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COMX 90 mit dem COMXEB verwenden 26/57

Die folgende Abbildung zeigt den PC, die Steuerung, das COMXEB mit
COMX 90CA-RE, Verbindungen und Einstellungen der Schiebeschalter am
COMXEB.
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Abbildung 3: COMXEB und COMX 90CA-RE (Einstellungen und Verbindungen)
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Aufbau
Ø Falls das COMXEB bereits mit 24 V versorgt wird, dann schalten Sie

das Netzteil aus.
Ø Stecken Sie das COMX 90CA-RE auf das COMXEB in den Steckplatz

X300.

Ø Stellen Sie Schalter S302 (4) auf Board controlled. 

Ø Stellen Sie Schalter S701 (8) auf SPM. 

Ø Stellen Sie Schalter S700 (9) auf SPM über USB. 
Ø Die Einstellung des Schalters S301 ist für diesen Aufbau nicht relevant.
Ø Schließen Sie an X930 (13) oder X932 (12) die 24-V-

Versorgungsspannung an.
Ø Verbinden Sie das eine Ende eines RS-232-Kabels mit X601 (19) und

das andere Ende des RS-232-Kabels mit einem PC. Falls der PC
keinen RS-232-Anschluss hat, können Sie einen RS-232-USB-Adapter
verwenden.

Ø Verbinden Sie das eine Ende eines USB-Kabels (Typ B) mit X829 (16)
und das andere Ende des USB-Kabels (Typ A) mit einem PC.

Ø Verbinden Sie das eine Ende eines Ethernet-Kabels mit Kanal 0 (Ch0)
des COMX 90CA-RE und das andere Ende des Ethernet-Kabels mit der
Steuerung.

Ø An Kanal 1 (Ch1) des COMX 90CA-RE können Sie weitere Ethernet-
Geräte anschließen.

Host-Schnittstelle: Schnittstelle X829 (16) ist die Host-Schnittstelle. Die
Anwendung verwendet die Host-Schnittstelle, um mit dem COMX 90CA-RE
über die cifX/netX API zu kommunizieren.

Konfigurations- und Diagnoseschnittstelle: Schnittstelle X601 (19) ist
die Konfigurations- und Diagnoseschnittstelle. Über diese Schnittstelle
kann die Device Explorer Software die Firmware im COMX 90CA-RE
aktualisieren. Über diese Schnittstelle kann die Konfigurations- und
Diagnose-Software Communication Studio das COMX 90CA-RE
konfigurieren und/oder Diagnosefunktionen nutzen.
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Konfiguration

Mit der Communication Studio Software können Sie das COMX 90CA-RE
konfigurieren. Alternativ kann die Anwendung die Firmware des COMX 90
über die Konfigurations-API konfigurieren.

Firmware aktualisieren

COMX 90CA-RE werden mit geladener Firmware ausgeliefert. Falls Sie die
Firmware aktualisieren wollen, können Sie mit der Device Explorer
Software die Firmware aktualisieren.

Host-Schnittstelle

Auf dem PC können Sie mit der netHOST-Software eine Verbindung über
die Host-Schnittstelle zum COMX 90CA-RE aufbauen. Die netHOST-
Software erlaubt es Ihnen viele Funktionen der cifX/netX API zu nutzen.
Beispielsweise können Sie Prozessdaten senden und empfangen.
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7 Technische Daten

7.1 COMX 90CA-RE
COMX 90CA-RE Parameter Wert
Produkt Artikelnummer 1591.100

Beschreibung Kommunikationsmodul Real-Time-
Ethernet

Kommunikations-
Controller

netX netX 90

Integrierter Speicher RAM 8 MByte
FLASH 8 MByte serielles Flash

Spannungs-/
Stromversorgung

Versorgungsspannung +3,3 V DC ± 5 %
Typische/maximale
Stromaufnahme

201 mA (bei 3,3 V) / 206 mA (bei
3,0 V)

Typische
Leistungsaufnahme

680 mW

Steckverbinder Über Systembus-Schnittstelle X1
Systemschnittstelle Typ Serielle Dual-Port-Memory-

Schnittstelle
Steckverbinder 50-Pin-SMT-Steckverbinder,

Buchse
Pinabstand 1,27 mm
Größe des Dual-Port-
Memorys

32 KByte

Serielle Dual-Port-
Memory-Schnittstelle

SPI Slave, mode 3

Baudrate max. 50 MHz
Kommunikationsschnittste
lle

Kommunikationsstandard Ethernet
Schnittstellentyp 10BASE-T/100BASE-TX,

potentialfrei
Autonegotiation unterstützt
Autocrossover unterstützt
Anschluss 2 * RJ45-Buchse

Diagnose-Schnittstelle Typ UART
Steckverbinder Signal an der Host-Schnittstelle.

Nur verfügbar, wenn in Host-
System integriert.

Anzeige LED-Anzeige SYS System Status, grün: RUN,
gelb: RDY
COM0, COM1
Kommunikationsstatus, beide grün/
rot
ACT0, ACT1, Ethernet-Aktivitäts-
Status, gelb
LINK0, LINK1, Ethernet-Link-
Status, grün

Umgebung Betriebstemperaturbereic
h

-20 °C ... +75 °C
(Umluftgeschwindigkeit bei der
Messung: 0,5 m/s)

Temperaturbereich für
Lagerung

-40 °C … +85 °C

Luftfeuchtigkeitsbereich 10 % … 95 % rel. Luftfeuchtigkeit
(nicht betauend)

Höhe 0 m … 2000 m
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COMX 90CA-RE Parameter Wert
Gerät Abmessung (L x B x H) 70,1 mm x 32,6 mm x 21,2 mm

Gewicht 31 g
Montage mit verschraubbaren Metallbolzen,

gemäß comX-Design-Guide
Konfiguration Konfigurations-Software Communication Studio

API Durch die Anwendung
Konformität RoHS ja
Konformität zu EMV-
Richtlinien

CE-Zeichen ja
UKCA-Zeichen ja
Emission EN 61000-6-4 / BS EN 61000-6-4
Störsignalfestigkeit EN 61000-6-2 / BS EN 61000-6-2

Tabelle 40: Technische Daten COMX 90CA-RE
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7.2 COMXEB
COMXEB Parameter Wert
Produkt Artikelnummer 1530.000

Beschreibung Evaluationsboard comX
Spannungs-/
Stromversorgung

Versorgungsspannung +24 V DC ± 6 V DC

Umgebung Betriebstemperaturbereic
h

-20 °C … +70 °C
(Umluftgeschwindigkeit bei der
Messung: 0,5 m/s)

Temperaturbereich für
Lagerung

-40 °C … +85 °C

Luftfeuchtigkeitsbereich 10 % … 95 % rel. Luftfeuchtigkeit
(nicht betauend)

Höhe 0 … 2000 m
Gerät Abmessung (L x B x H) 138 mm x 135 mm x 19 mm

Gewicht Ca. 153 g
Konformität RoHS Ja

Tabelle 41: Technische Daten COMXEB

7.3 Kommunikationsprotokolle
Kommunikationsprotokoll Version URL
CC-Link IE Field Basic Slave 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/hoPqB
EtherCAT-SubDevice 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/lwBiBw
Ethernet/IP-Adapter 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/ygxkBw
Open Modbus/TCP 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/vocRBg
POWERLINK-Controlled-Node 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/_YbaBg
PROFINET IO-Device 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/_wVYBw
Sercos-Slave 5 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/EIzMC

Tabelle 42: Technische Daten: Protokolle (URLs)

Kommunikationsprotokoll Version URL
Ethernet/IP-Adapter 2.4 https://hilscher.atlassian.net/wiki/x/bAScBg
Open Modbus/TCP 2.4
PROFINET IO-Device 2.4

Tabelle 43: Technische Daten: Protokolle mit IoT-Funktion (URLs)
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8 Evaluation Board COMXEB

8.1 Anwendungszweck
Das Evaluation Board COMXEB erlaubt die Inbetriebnahme und das
Testen von COMX-Modulen. Sie können mit dem Evaluation Board ein
COMX-Modul über eine Host-Schnittstelle oder eine Diagnose-Schnittstelle
mit einem PC sowie dem Netzwerk verbinden.

Das Evaluation Board COMXEB erleichtert die Inbetriebnahme, da Sie das
comX-Modul vom PC aus konfigurieren, Firmware laden, Funktionstests
und Diagnose durchführen können. Dazu stellt das Evaluation Board die
erforderlichen Bedienelemente, Anzeigen und Schnittstellen zur Verfügung.

Das Evaluation Board mit einem comX-Modul können Sie außerdem dazu
nutzen, um auf einem PC das Anwendungsprogramm zu entwickeln und
über die Host-Schnittstelle zu testen.
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8.2 Ansicht Evaluation Board COMXEB
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Abbildung 4: COMXEB (Ansicht und Positionen)

Position Name Beschreibung Details in Abschnitt
(1) X300 Steckplatz für COMX CA-Module, z. B. für COMX CA90-

RE
Steckplatz für COMX CA-Module
(X300) [} Seite 42]

(2) X400/X401 Steckplatz für COMX CN-Feldbus-Module
Für COMX 90CA-RE nicht geeignet.

Steckplatz für COMX CN-Feldbus-
Module (X400/X401) [} Seite 43]

(3) X500/X501 Steckplatz für COMX CN-Real-Time-Ethernet-Module
Für COMX 90CA-RE nicht geeignet.

Steckplatz für COMX CN-Real-
Time-Ethernet-Module (X500/
X501) [} Seite 43]

(4) S302 Host-Modus-Einstellung: Board controlled / Host
controlled

Host-Modus-Einstellung: Board/
Externer Host (S302) [} Seite 36]

(5) S301 Datenbreite bei parallelem DPM-Modus: 8/16 Bit Datenbreite bei parallelem DPM-
Modus: 8/16 Bit
(S301) [} Seite 37]

(6) X350 Parallele Dual-Port-Memory-Schnittstelle Parallele Dual-Port- Memory-
Schnittstelle (X350) [} Seite 41]
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Position Name Beschreibung Details in Abschnitt
(7) X709 Serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle: SPM über

Stiftleiste
Serielle Dual-Port-Memory-
Schnittstelle: SPM über Stiftleiste
(X709) [} Seite 40]

(8) S701 Host-Modus: DPM (parallel Dual-Port-Memory) oder
SPM (serielles Dual-Port-Memory)

Host-Modus: DPM/SPM
(S701) [} Seite 36]

(9) S700 SPM-Anschluss-Auswahl: USB oder Pfostenleiste SPM-Anschluss-Auswahl
(S700) [} Seite 37]

(10) X351 SYNC/UART1-Anschluss SYNC/UART1-Anschluss
(X351) [} Seite 46]

(11) S600 Reset Reset (S600) [} Seite 38]
(12) X932 Spannungsversorgung Spannungsversorgung

(X932) [} Seite 39]
(13) X930 Spannungsversorgung (alternativ) Spannungsversorgung (X930) -

alternativ [} Seite 39]
(14) P900 Spannungsversorgungs-LED COMXEB Spannungsversorgungs-LED

COMXEB (P900) [} Seite 47]
(15) P800 Spannungsversorgungs-LED USB bei „SPM über USB“ Spannungsversorgungs-LED USB

(P800) [} Seite 47]
(16) X829 Serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle: SPM über USB Serielle Dual-Port-Memory-

Schnittstelle - SPM über USB
(X829) [} Seite 40]

(17) X611 USB-Diagnose-Schnittstelle USB-Diagnose-Schnittstelle
(X611) [} Seite 45]

(18) X610 Boot-Modus (Jumper) Boot-Modus (X610) [} Seite 38]
(19) X601 RS-232-Diagnose-Schnittstelle RS-232-Diagnose-Schnittstelle

(X601) [} Seite 45]
(20) - Identifikationslabel COMXEB Identifikationslabel [} Seite 48]
(21) X502 Real-Time-Ethernet-Schnittstelle: 2* RJ45

Für COMX 90CA-RE nicht relevant.
Real-Time-Ethernet-Schnittstelle
(X502) [} Seite 44]

(22) CH1_ACT Ethernet-Aktivitäts-LED, Kanal 1, gelb
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

Kommunikationsstatus-LED für
Steckplatz X500/
X501 [} Seite 47]

(23) CH1_LINK Ethernet-Link-LED, Kanal 1, grün
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

(24) CH0_ACT Ethernet-Aktivitäts-LED, Kanal 0, gelb
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

(25) CH0_LINK Ethernet-Link-LED, Kanal 0, grün
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

(26) P501 Kommunikationsstatus COM0
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

(27) P500 Kommunikationsstatus COM1
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

(28) X403 CANopen-Schnittstelle CANopen-Schnittstelle
(X403) [} Seite 44]

(29) X404 DeviceNet-Schnittstelle DeviceNet-Schnittstelle
(X404) [} Seite 44]

(30) P401 Kommunikationsstatus COM
Für COMX 90CA-RE nicht relevant.

Kommunikationsstatus-LED für
Steckplatz X400/
X401 [} Seite 47]

(31) P400 LED nicht verwendet.
(32) X402 PROFIBUS-Schnittstelle PROFIBUS-Schnittstelle

(X402) [} Seite 44]
(33) X405 CC-Link-Schnittstelle CC-Link-Schnittstelle

(X405) [} Seite 44]
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Position Name Beschreibung Details in Abschnitt
(34) X407 Konfiguration der AIFX-Schnittstelle für PROFIBUS,

CANopen, DeviceNet oder CC-Link.
Konfiguration der AIFX-
Schnittstelle (X406 und
X407) [} Seite 38]

(35) X406

(36) X409 AIFX-Anschluss AIFX-Anschluss
(X409) [} Seite 44]

Tabelle 44: COMXEB (Positionsnummern)
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8.3 Bedienelemente

8.3.1 Host-Modus-Einstellung: Board/Externer Host (S302)
Der Schiebeschalter S302 (4) legt fest, ob der Host-Modus auf dem
Evaluation Board COMXEB oder extern auf dem Host-System eingestellt
wird.
Schalterstellung Beschreibung

Host-Modus-Einstellung: Board controlled
Der Host-Modus wird auf dem COMXEB mit Schiebeschalter S701
(8) eingestellt.

Host-Modus-Einstellung: Host controlled
Der Host-Modus wird über die an X350 (6) angeschlossene PC-
Karte NXPCA-PCI (extern) eingestellt.
Diese Einstellung ist für COMX 90CA-RE nicht geeignet.

Tabelle 45: Host-Modus-Einstellung (S302)

8.3.2 Host-Modus: DPM/SPM (S701)
Der Schiebeschalter S701 (8) stellt den Host-Modus ein: DPM (parallele
Dual-Port-Memory-Schnittstelle) oder SPM (serielle Dual-Port-Memory-
Schnittstelle).

Schiebeschalter S701 ist nur wirksam, wenn der Schiebeschalter S302 (4)
auf Position Board controlled steht.
Schalterstellung Beschreibung

Host-Modus: SPM (serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle)
Das COMX-Modul kommuniziert über die serielle Dual-Port-
Memory-Schnittstelle mit dem Host-System. Verwenden Sie diese
Einstellung für das COMX 90CA-RE.
Host-Modus: DPM (parallele Dual-Port-Memory-Schnittstelle)
Das COMX 90CA-RE unterstützt nur die serielle Dual-Port-Memory-
Schnittstelle. Die Verwendung des Host-Modus „DPM“ ist deshalb
für das COMX 90CA-RE nicht geeignet.

Tabelle 46: Host-Modus (S701)
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8.3.3 Datenbreite bei parallelem DPM-Modus: 8/16 Bit (S301)
Der Schiebeschalter S301 (5) stellt die Datenbreite der parallelen Dual-
Port-Memory-Schnittstelle ein. Der Schiebeschalter S301 ist für COMX
90CA-RE nicht relevant.
Schalterstellung Beschreibung

DPM-Datenbreite 16 Bit

DPM-Datenbreite 8 Bit

Tabelle 47: Datenbreite bei parallelem DPM-Modus: 8/16 Bit (S301)

8.3.4 SPM-Anschluss-Auswahl (S700)
Das COMXEB Evaluation-Board bietet zwei Anschlussmöglichkeiten für
das serielle Dual-Port-Memory (SPM): Über einen USB-Anschluss oder
über eine Stiftleiste. Der Schiebeschalter S700 (9) wählt einen Anschluss
aus.
Schalterstellung Beschreibung

SPM über Stiftleiste
Aktiviert die SPM-Schnittstelle an der Stiftleiste X709 (7).
SPM über USB
Aktiviert die SPM-Schnittstelle am USB-Anschluss X829 (16).

Tabelle 48: SPM-Anschluss-Auswahl (S700)

Der Schiebeschalter ist nur im SPM-Modus relevant.

Der SPM-Modus wird mit Schiebeschalter S701 (8) und Schiebeschalter
S302 (4) eingestellt. Siehe dazu folgende Abschnitte:
· Host-Modus: DPM/SPM (S701) [} Seite 36],
· Host-Modus-Einstellung: Board/Externer Host (S302) [} Seite 36].
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8.3.5 Reset (S600)
Der Reset-Taster S600 (11) löst einen Reset aus und die Firmware im
COMX-Modul läuft neu an.

8.3.6 Boot-Modus (X610)
Der Boot-Modus-Jumper X610 (18) stellt den Standard-Boot-Modus oder
seriellen Boot-Modus ein.
Jumper Beschreibung
offen Standard Boot-Modus: Die Firmware wird gestartet.
geschlossen Serieller Boot-Modus: Das COMX-Modul startet die Firmware nicht

und bleibt im Boot-Modus. Damit der geschlossene Jumper wirkt,
benötigt der USB-Diagnose-Anschluss X611 (17) eine Verbindung
zu einem PC/Notebook.
Diese Einstellung ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.

Tabelle 49: Boot-Modus (X610)

Hinweis:
Der Boot-Modus X610 (18) mit geschlossenem Jumper ist
wirkungslos, wenn kein Gerät an den USB-Diagnose-Anschluss
X611 (17) angeschlossen ist.

8.3.7 Konfiguration der AIFX-Schnittstelle (X406 und X407)
Diese Jumper dienen zur Konfiguration der AIFX-Schnittstelle X409 (36) für
den Anschluss eines AIFX. Das AIFX ist für PROFIBUS, CANopen,
DeviceNet und CC-Link als Zubehör erhältlich.

Die AIFX-Schnittstelle ist bei Verwendung eines COMX 90CA-RE nicht
relevant.

Entfernen Sie alle Jumper bei X406 (35) und X407 (34).
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8.4 Schnittstellen und Anschlüsse

8.4.1 Anschlüsse zur Spannungsversorgung
Das Evaluation Board COMXEB muss mit Gleichspannung im Bereich 18 V
bis 30 V versorgt werden. Das Board bietet zwei Anschlüsse zur
Versorgung:
· Spannungsversorgung (X932) [} Seite 39]
· Spannungsversorgung (X930) - alternativ [} Seite 39]

Versorgen Sie das Evaluation Board COMXEB immer nur über einen
Versorgungsanschluss, niemals über beide Anschlüsse gleichzeitig.

8.4.1.1 Spannungsversorgung (X932)

Das Evaluation Board COMXEB muss mit Gleichspannung im Bereich 18 V
bis 30 V versorgt werden. Dies kann über ein mitgeliefertes Steckernetzteil
erfolgen, dessen Stecker in die Anschlussbuchse X932 (12) gesteckt
werden muss. Alternativ kann das COMXEB über Anschluss X930 versorgt
werden.

Die typische Versorgungsspannung beträgt 24 V DC ± 6 V DC.
X932 Pin Beschreibung

1 Ground
2 +24 V DC

Tabelle 50: Spannungsversorgung X932

Der Anschlussstecker des Steckernetzteils hat folgende Abmessungen.

Abbildung 5: Anschlussstecker des Steckernetzteils

8.4.1.2 Spannungsversorgung (X930) - alternativ

Alternativ kann das Evaluation Board COMXEB auch über Anschluss X930
(13) (3-polig) versorgt werden.
X930 Pin Beschreibung

1 Ground
2 +24 V DC
3 FE

Tabelle 51: Spannungsversorgung X930
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8.4.2 Host-Schnittstellen

8.4.2.1 Serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle - SPM über USB (X829)

Die Schnittstelle X829 (16) ist die serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle
des comX: SPM über USB. Die USB-Buche hat den Typ B.

8.4.2.2 Serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle: SPM über Stiftleiste (X709)

Die Schnittstelle X709 (7) ist die serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle
des comX: SPM über Stiftleiste. Die Schnittstelle ist ein SPI-Slave, stellt
SPI-Signale bereit und dient zum Anschluss eines Host-Systems (SPI-
Master).

Um Schnittstelle X709 (7) nutzen zu können, sind folgende Einstellungen
notwendig:
· Host-Modus (8) mit der Einstellung SPM (Host-Modus: DPM/SPM

(S701) [} Seite 36])
· Host-Modus-Einstellung (4) mit der Einstellung Board controlled (Host-

Modus-Einstellung: Board/Externer Host (S302) [} Seite 36])
· SPM-Anschluss-Auswahl (9) mit der Einstellung SPM über Stiftleiste

(SPM-Anschluss-Auswahl (S700) [} Seite 37])

Die folgende Tabelle beschreibt die Belegung der Stiftleiste.
X709 Pin Signal Anmerkung

1 SPM_MISO Notwendig
2 +3V3 Ausgangsspannung
3 SPM_MOSI Notwendig
4 GND Notwendig
5 SPM_CSn Notwendig
6 GND Notwendig
7 SPM_CLK Notwendig
8 GND Notwendig
9 SPM_DIRQn Optional
10 GND Notwendig
11 SPM_SIRQn Optional
12 GND Notwendig
13 SPM_SIO2 Reserviert
14 GND Notwendig
15 SPM_SIO3 Reserviert
16 GND Notwendig

Tabelle 52: SPM über Stiftleiste (X709)
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Die folgende Abbildung zeigt die SPI-Verbindung.

Abbildung 6: SPI-Verbindung

Mindestens die Signale SPI_CLK, SPI_CSn, SPI_MOSI und SPI_MISO
sowie alle GND müssen miteinander verbunden werden.

8.4.2.3 Parallele Dual-Port- Memory-Schnittstelle (X350)

Die Schnittstelle X350 (6) ist die parallele Dual-Port- Memory-Schnittstelle
und ein 68-poliger Pfostenstecker.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.
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8.4.3 COMX-Schnittstellen

8.4.3.1 Steckplatz für COMX CA-Module (X300)

Die Schnittstelle X300 (1) dient zum Anschluss eines COMX CA-Moduls.

Der 50-polige Pfostenstecker hat folgende Belegung.
X300 Pin Signal (SPM-Modus) Beschreibung

1 Reserviert -
2 Reserviert -
3 Reserviert -
4 Reserviert -
5 SPM_SIRQn SIRQ für Host (optional), z. B.

Service-IRQ
6 SPM_DIRQn DIRQ für Host (optional), z. B.

Daten-IRQ
7 SPM_CLK Serieller Clock
8 SPM_CSn Chip-Select, low-aktiv
9 SPM_MOSI Master-Out-Slave-In, Daten
10 SPM_MISO Master-In-Slave-Out, Daten
11 GND Ground
12 +3V3 Spannungsversorgung 3,3 V
13 Reserviert -
14 Reserviert -
15 SYNC0 SYNC0-Signal
16 SYNC1 SYNC1- Signal
17 Reserviert -
18 Reserviert -
19 UART0_RXD UART-Empfangsdaten
20 UART0_TXD UART-Sendedaten
21 DPM_RESETn Reset, low-aktiv
22 - -
23 Reserviert -
24 Reserviert -
25 Reserviert -
26 Reserviert -
27 Reserviert -
28 Reserviert -
29 Reserviert -
30 Reserviert -
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X300 Pin Signal (SPM-Modus) Beschreibung
31 Reserviert -
32 Reserviert -
33 Reserviert -
34 Reserviert -
35 Reserviert -
36 Reserviert -
37 Reserviert -
38 Reserviert -
39 Reserviert -
40 Reserviert -
41 Reserviert -
42 Reserviert -
43 Reserviert -
44 Reserviert -
45 Reserviert -
46 Reserviert -
47 Reserviert -
48 Reserviert -
49 GND Ground
50 +3V3 Spannungsversorgung 3,3 V

8.4.3.2 Steckplatz für COMX CN-Feldbus-Module (X400/X401)

Die Schnittstelle X400/X401 (2) dient zum Anschluss eines COMX CN-
Feldbus-Moduls.

Dieser Steckplatz ist für COMX 90CA-RE nicht geeignet.

8.4.3.3 Steckplatz für COMX CN-Real-Time-Ethernet-Module (X500/X501)

Die Schnittstelle X500/X501 (3) dient zum Anschluss eines COMX CN-
Real-Time-Ethernet-Moduls.

Dieser Steckplatz ist für COMX 90CA-RE nicht geeignet.
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8.4.4 Kommunikations-Schnittstellen

8.4.4.1 PROFIBUS-Schnittstelle (X402)

Die Schnittstelle X402 (32) ist der Anschluss für PROFIBUS. Der
PROFIBUS-Anschluss ist eine 9-polige D-Sub-Buchse.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.4.4.2 CANopen-Schnittstelle (X403)

Die Schnittstelle X403 (28) ist der Anschluss für CANopen. Der CANopen-
Anschluss ist ein 9-poliger D-Sub-Stecker.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.4.4.3 DeviceNet-Schnittstelle (X404)

Die Schnittstelle X404 (29) ist der Anschluss für DeviceNet. Der DeviceNet-
Anschluss ist ein 5-poliger CombiCon-Stecker.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.4.4.4 CC-Link-Schnittstelle (X405)

Die Schnittstelle X405 (33) ist der Anschluss für CC-Link. Der CC-Link-
Anschluss ist ein 5-poliger CombiCon-Stecker.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.4.4.5 Real-Time-Ethernet-Schnittstelle (X502)

Die Schnittstelle X502 (21) ist der Anschluss für Real-Time-Ethernet. Die
Ethernet-Anschlüsse sind zwei RJ45-Buchsen.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.4.4.6 AIFX-Anschluss (X409)

Die Schnittstelle X409 (36) dienst zum Anschluss einer AIFX-
Aufsteckschnittstelle.

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.
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8.4.5 Diagnose-Schnittstellen

8.4.5.1 RS-232-Diagnose-Schnittstelle (X601)

Die Schnittstelle X601 (19) ist eine RS-232-Schnittstelle. Der RS-232-
Anschluss ist ein 9-poliger D-Sub-Stecker.

X601 ist über einen MAX3232-Baustein mit UART_TX und UART_RX der
Steckplätze X300, X400 und X500 verbunden.

Die Schnittstelle X601 (19) ist eine Konfiguration- und Diagnose-
Schnittstelle und kommuniziert mit der Firmware des comX-Moduls.
X601 Pin Signal Beschreibung

2 RXD Empfangsdaten
3 TXD Sendedaten
4 DTR Return-To-Send-Signal
5 GND Ground (über 100 Ohm Widertand)
1, 6, 7, 8, 9 - Nicht verbunden

Tabelle 53: RS-232 (X601)

8.4.5.2 USB-Diagnose-Schnittstelle (X611)

Die Schnittstelle X611 (17) ist eine USB-Schnittstelle. Der USB-Anschluss
hat den Typ Mini-B (5-polig).

Diese Schnittstelle ist für COMX 90CA-RE nicht relevant.
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8.4.6 SYNC/UART1-Anschluss (X351)
Die Schnittstelle X351 (10) stellt die Synchronisationssignale SYNC0 und
SYNC1 bereit. Alternativ ist die Schnittstelle X351 (10) für Signale der
UART1-Schnittstelle vorgesehen. Die Standard-Firmware unterstützt
UART1 jedoch nicht.

Die folgende Tabelle beschreibt die Belegung der Stiftleiste.
X351 Pin Signal Beschreibung

1 UART1_TXD UART1-Sendedaten
2 UART1_RXD UART1-Empfangsdaten
3 SYNC0 SYNC0 (default)

3,3 V (LVTTL), belastbar bis max. 6 mA
UART1_RTSn UART1-RTS

4 SYNC1 SYNC1 (default) oder
3,3 V (LVTTL), belastbar bis max. 6 mA

UART1_CTSn UART1-CTS
5 GND Ground
6 +3V3 3,3 V (Ausgang)
7 - Nicht beschaltet
8 - Nicht beschaltet
9 - Nicht beschaltet
10 - Nicht beschaltet

Tabelle 54: SYNC/UART1-Anschluss (X351)

Die Kabellänge darf max. 50 mm betragen. Berücksichtigen Sie bei der
Kabelführung EMV-Aspekte.

Die Sync-Signale hängen von der geladenen Real-Time Ethernet-Firmware
ab.
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8.5 LED-Anzeigen

8.5.1 Spannungsversorgungs-LED COMXEB (P900)
Die Spannungsversorgungs-LED P900 (14) zeigt an, ob das COMXEB mit
Spannung versorgt ist.
Name Status Beschreibung
P900 Grün an Spannungsversorgung des COMXEB ist ok.

Die Versorgungsspannung liegt an X932 oder X930 an.
Grün aus Spannungsversorgung fehlt.

Tabelle 55: Spannungsversorgungs-LED (P900)

8.5.2 Spannungsversorgungs-LED USB (P800)
Die Spannungsversorgungs-LED P900 (14) zeigt an, ob das COMXEB mit
Spannung versorgt ist.
Name Status Beschreibung
P900 Grün an Spannungsversorgung des COMXEB ist ok.

Die Versorgungsspannung ist an X932 oder X930 angelegt.
Grün aus Spannungsversorgung fehlt.

Tabelle 56: Spannungsversorgungs-LED (P900)

Die Spannungsversorgungs-LED P800 (15) zeigt an, ob am USB-
Anschluss X829 (16) die Versorgungsspannung 5 V anliegt. Die externen
5 V sind notwendig, falls „SPM über USB“ genutzt wird.
Name Farbe Beschreibung
P800 Grün an Am USB-Anschluss X829 liegen 5 V an.
P800 Grün aus Am USB-Anschluss X829 liegen keine 5 V an.

Tabelle 57: Spannungsversorgungs-LED (P800)

8.5.3 Kommunikationsstatus-LED für Steckplatz X400/X401
Die folgende Tabelle benennt die LEDs, falls ein Kommunikationsmodul auf
Steckplatz X400/X401 verwendet wird.
Position Name Beschreibung
(30) P401 Kommunikationsstatus COM an, falls ein

Kommunikationsmodul auf Steckplatz X400/X401 verwendet
wird.

(31) P400 LED ohne Funktion
Tabelle 58: Kommunikationsstatus-LEDs für Steckplatz X400/X401

Diese LEDs sind für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.5.4 Kommunikationsstatus-LED für Steckplatz X500/X501
Die folgende Tabelle benennt die LEDs, falls ein Kommunikationsmodul auf
Steckplatz X500/X501 verwendet wird.
Position Name Beschreibung
(22) CH1_ACT Ethernet-Aktivitäts-LED Kanal 1 (gelb), falls ein

Kommunikationsmodul auf Steckplatz X500/X501 verwendet
wird.
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Position Name Beschreibung
(23) CH1_LINK Ethernet-Link-LED Kanal 1 (grün), falls ein

Kommunikationsmodul auf Steckplatz X500/X501 verwendet
wird.

(24) CH0_ACT Ethernet-Aktivitäts-LED Kanal 0 (gelb), falls ein
Kommunikationsmodul auf Steckplatz X500/X501 verwendet
wird.

(25) CH0_LINK Ethernet-Link-LED Kanal 0 (grün), falls ein
Kommunikationsmodul auf Steckplatz X500/X501 verwendet
wird.

(26) P501 Kommunikationsstatus COM0 an, falls ein
Kommunikationsmodul auf Steckplatz X500/X501 verwendet
wird.

(27) P500 Kommunikationsstatus COM1 an, falls ein
Kommunikationsmodul auf Steckplatz X500/X501 verwendet
wird.

Tabelle 59: Kommunikationsstatus-LEDs für Steckplatz X500/X501

Diese LEDs sind für COMX 90CA-RE nicht relevant.

8.6 Identifikationslabel
Das Identifikationslabel beinhaltet folgende Informationen:
Position Beschreibung
(1) Artikelnummer
(2) Hardware-Revision
(3) Seriennummer

Tabelle 60: Identifikationslabel

Abbildung 7: Identifikationslabel (Beispiel)

Die Artikelnummer für das COMXEB lautet: 1530.000.
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9 Elektronik-Altgeräte entsorgen und recyceln
Elektronik-Altgeräte müssen nach dem Nutzungsende ordnungsgemäß
entsorgt werden.

Elektronik-Altgeräte
Dieses Produkt darf nicht über den Hausmüll entsorgt werden.
Entsorgen Sie dieses Produkt entsprechend der jeweiligen Vorschriften in
Ihrem Land.

Beachten Sie bei der Entsorgung folgendes:
Ø Beachten Sie die nationalen und örtlichen Vorschriften für die

Entsorgung von Elektronik-Altgeräten und Verpackungen.
Ø Löschen Sie im Elektronik-Altgerät gespeicherte personenbezogene

Daten.
Ø Entsorgen Sie dieses Produkt umweltschonend bei einer örtlichen

Sammelstelle für Elektronik-Altgeräte.
Ø Entsorgen Sie Verpackungen so, dass ein hohes Maß an Recycling

möglich ist.

Alternativ können Sie unsere Produkte zur Entsorgung an uns
zurücksenden. Voraussetzung ist, dass keine zusätzlichen Fremdstoffe
enthalten sind. Vor der Rücksendung nehmen Sie bitte Kontakt über das
Formular „Return Merchandise Authorization“ (RMA) auf www.hilscher.com
mit uns auf.

Europaweit gilt die Richtlinie 2012/19/EU Elektro- und Elektronik-Altgeräte.
National können abweichende Richtlinien und Gesetze gelten.
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10 Anhang

10.1 Rechtliche Hinweise

Copyright

© Hilscher Gesellschaft für Systemautomation mbH

Alle Rechte vorbehalten.

Die Bilder, Fotografien und Texte der Begleitmaterialien (in Form eines
Benutzerhandbuchs, Bedienerhandbuchs, Statement of Work Dokument
sowie alle weiteren Dokumenttypen, Begleittexte, Dokumentation etc.) sind
durch deutsches und internationales Urheberrecht sowie internationale
Handels- und Schutzbestimmungen geschützt. Sie sind ohne vorherige
schriftliche Genehmigung nicht berechtigt, diese vollständig oder teilweise
durch technische oder mechanische Verfahren zu vervielfältigten (Druck,
Fotokopie oder anderes Verfahren), unter Verwendung elektronischer
Systeme zu verarbeiten oder zu übertragen. Es ist Ihnen untersagt,
Veränderungen an Copyrightvermerken, Kennzeichen, Markenzeichen
oder Eigentumsangaben vorzunehmen. Darstellungen werden ohne
Rücksicht auf die Patentlage mitgeteilt. Die in diesem Dokument
enthaltenen Firmennamen und Produktbezeichnungen sind möglicherweise
Marken bzw. Warenzeichen der jeweiligen Inhaber und können
warenzeichen-, marken- oder patentrechtlich geschützt sein. Jede Form
der weiteren Nutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung durch den
jeweiligen Inhaber der Rechte.

Wichtige Hinweise

Vorliegende Dokumentation in Form eines Benutzerhandbuchs,
Bedienerhandbuchs sowie alle weiteren Dokumenttypen und Begleittexte
wurden/werden mit größter Sorgfalt erarbeitet. Fehler können jedoch nicht
ausgeschlossen werden. Eine Garantie, die juristische Verantwortung für
fehlerhafte Angaben oder irgendeine Haftung kann daher nicht
übernommen werden. Sie werden darauf hingewiesen, dass
Beschreibungen in dem Benutzerhandbuch, den Begleittexten und der
Dokumentation weder eine Garantie noch eine Angabe über die nach dem
Vertrag vorausgesetzte Verwendung oder eine zugesicherte Eigenschaft
darstellen. Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass das
Benutzerhandbuch, die Begleittexte und die Dokumentation nicht
vollständig mit den beschriebenen Eigenschaften, Normen oder sonstigen
Daten der gelieferten Produkte übereinstimmen. Eine Gewähr oder
Garantie bezüglich der Richtigkeit oder Genauigkeit der Informationen wird
nicht übernommen.

Wir behalten uns das Recht vor, unsere Produkte und deren Spezifikation,
sowie zugehörige Dokumentation in Form eines Benutzerhandbuchs,
Bedienerhandbuchs sowie alle weiteren Dokumenttypen und Begleittexte
jederzeit und ohne Vorankündigung zu ändern, ohne zur Anzeige der
Änderung verpflichtet zu sein. Änderungen werden in zukünftigen Manuals
berücksichtigt und stellen keine Verpflichtung dar; insbesondere besteht
kein Anspruch auf Überarbeitung gelieferter Dokumente. Es gilt jeweils das
Manual, das mit dem Produkt ausgeliefert wird.
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Die Hilscher Gesellschaft für Systemautomation mbH haftet unter keinen
Umständen für direkte, indirekte, Neben- oder Folgeschäden oder
Einkommensverluste, die aus der Verwendung der hier enthaltenen
Informationen entstehen.

Haftungsausschluss

Die Hard- und/oder Software wurde von der Hilscher Gesellschaft für
Systemautomation mbH sorgfältig erstellt und getestet und wird im reinen
Ist-Zustand zur Verfügung gestellt. Es kann keine Gewährleistung für die
Leistungsfähigkeit und Fehlerfreiheit der Hard- und/oder Software für alle
Anwendungsbedingungen und -fälle und die erzielten Arbeitsergebnisse bei
Verwendung der Hard- und/oder Software durch den Benutzer
übernommen werden. Die Haftung für etwaige Schäden, die durch die
Verwendung der Hard- und Software oder der zugehörigen Dokumente
entstanden sein könnten, beschränkt sich auf den Fall des Vorsatzes oder
der grob fahrlässigen Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Der
Schadensersatzanspruch für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten
ist jedoch auf den vertragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt.

Insbesondere wird hiermit ausdrücklich vereinbart, dass jegliche Nutzung
bzw. Verwendung von der Hard- und/oder Software im Zusammenhang
· der Luft- und Raumfahrt betreffend der Flugsteuerung,
· Kernspaltungsprozessen in Kernkraftwerken,
· medizinischen Geräten die zur Lebenserhaltung eingesetzt werden
· und der Personenbeförderung betreffend der Fahrzeugsteuerung

ausgeschlossen ist. Es ist strikt untersagt, die Hard- und/oder Software in
folgenden Bereichen zu verwenden:
· für militärische Zwecke oder in Waffensystemen;
· zum Entwurf, zur Konstruktion, Wartung oder zum Betrieb von

Nuklearanlagen;
· in Flugsicherungssystemen, Flugverkehrs- oder

Flugkommunikationssystemen;
· in Lebenserhaltungssystemen;
· in Systemen, in denen Fehlfunktionen der Hard- und/oder Software

körperliche Schäden oder Verletzungen mit Todesfolge nach sich
ziehen können.

Sie werden darauf hingewiesen, dass die Hard- und/oder Software nicht für
die Verwendung in Gefahrumgebungen erstellt worden ist, die
ausfallsichere Kontrollmechanismen erfordern. Die Benutzung der Hard-
und/oder Software in einer solchen Umgebung geschieht auf eigene
Gefahr; jede Haftung für Schäden oder Verluste aufgrund unerlaubter
Benutzung ist ausgeschlossen.

Gewährleistung

Die Hilscher Gesellschaft für Systemautomation mbH übernimmt die
Gewährleistung für das funktionsfehlerfreie Laufen der Software
entsprechend der im Pflichtenheft aufgeführten Anforderungen und dafür,
dass sie bei Abnahme keine Mängel aufweist. Die Gewährleistungszeit
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beträgt 12 Monate beginnend mit der Abnahme bzw. Kauf (durch
ausdrückliches Erklärung oder konkludent, durch schlüssiges Verhalten
des Kunden, z.B. bei dauerhafter Inbetriebnahme).

Die Gewährleistungspflicht für Geräte (Hardware) unserer Fertigung beträgt
36 Monate, gerechnet vom Tage der Lieferung ab Werk. Vorstehende
Bestimmungen gelten nicht, soweit das Gesetz gemäß § 438 Abs. 1 Nr. 2
BGB, § 479 Abs.1 BGB und § 634a Abs. 1 BGB zwingend längere Fristen
vorschreibt. Sollte trotz aller aufgewendeter Sorgfalt die gelieferte Ware
einen Mangel aufweisen, der bereits zum Zeitpunkt des Gefahrübergangs
vorlag, werden wir die Ware vorbehaltlich fristgerechter Mängelrüge, nach
unserer Wahl nachbessern oder Ersatzware liefern.

Die Gewährleistungspflicht entfällt, wenn die Mängelrügen nicht
unverzüglich geltend gemacht werden, wenn der Käufer oder Dritte
Eingriffe an den Erzeugnissen vorgenommen haben, wenn der Mangel
durch natürlichen Verschleiß, infolge ungünstiger Betriebsumstände oder
infolge von Verstößen gegen unsere Betriebsvorschriften oder gegen die
Regeln der Elektrotechnik eingetreten ist oder wenn unserer Aufforderung
auf Rücksendung des schadhaften Gegenstandes nicht umgehend
nachgekommen wird.

Kosten für Support, Wartung, Anpassung und Produktpflege

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur bei dem Vorliegen eines Sachmangels
kostenlose Nachbesserung erfolgt. Jede Form von technischem Support,
Wartung und individuelle Anpassung ist keine Gewährleistung, sondern
extra zu vergüten.

Weitere Garantien

Obwohl die Hard- und Software mit aller Sorgfalt entwickelt und intensiv
getestet wurde, übernimmt die Hilscher Gesellschaft für Systemautomation
mbH keine Garantie für die Eignung für irgendeinen Zweck, der nicht
schriftlich bestätigt wurde. Es kann nicht garantiert werden, dass die Hard-
und Software Ihren Anforderungen entspricht, die Verwendung der Hard-
und/oder Software unterbrechungsfrei und die Hard- und/oder Software
fehlerfrei ist.

Eine Garantie auf Nichtübertretung, Nichtverletzung von Patenten,
Eigentumsrecht oder Freiheit von Einwirkungen Dritter wird nicht gewährt.
Weitere Garantien oder Zusicherungen hinsichtlich Marktgängigkeit,
Rechtsmängelfreiheit, Integrierung oder Brauchbarkeit für bestimmte
Zwecke werden nicht gewährt, es sei denn, diese sind nach geltendem
Recht vorgeschrieben und können nicht eingeschränkt werden.

Vertraulichkeit

Der Kunde erkennt ausdrücklich an, dass dieses Dokument
Geschäftsgeheimnisse, durch Copyright und andere Patent- und
Eigentumsrechte geschützte Informationen sowie sich darauf beziehende
Rechte der Hilscher Gesellschaft für Systemautomation mbH beinhaltet. Er
willigt ein, alle diese ihm von der Hilscher Gesellschaft für
Systemautomation mbH zur Verfügung gestellten Informationen und
Rechte, welche von der Hilscher Gesellschaft für Systemautomation mbH
offen gelegt und zugänglich gemacht wurden und die Bedingungen dieser
Vereinbarung vertraulich zu behandeln.
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Die Parteien erklären sich dahin gehend einverstanden, dass die
Informationen, die sie von der jeweils anderen Partei erhalten haben, in
dem geistigen Eigentum dieser Partei stehen und verbleiben, soweit dies
nicht vertraglich anderweitig geregelt ist.

Der Kunde darf dieses Know-how keinem Dritten zur Kenntnis gelangen
lassen und sie den berechtigten Anwendern ausschließlich innerhalb des
Rahmens und in dem Umfang zur Verfügung stellen, wie dies für deren
Wissen erforderlich ist. Mit dem Kunden verbundene Unternehmen gelten
nicht als Dritte. Der Kunde muss berechtigte Anwender zur Vertraulichkeit
verpflichten. Der Kunde soll die vertraulichen Informationen ausschließlich
in Zusammenhang mit den in dieser Vereinbarung spezifizierten Leistungen
verwenden.

Der Kunde darf diese vertraulichen Informationen nicht zu seinem eigenen
Vorteil oder eigenen Zwecken, bzw. zum Vorteil oder Zwecken eines
Dritten verwenden oder geschäftlich nutzen und darf diese vertraulichen
Informationen nur insoweit verwenden, wie in dieser Vereinbarung
vorgesehen bzw. anderweitig insoweit, wie er hierzu ausdrücklich von der
offen legenden Partei schriftlich bevollmächtigt wurde. Der Kunde ist
berechtigt, seinen unmittelbaren Rechts- und Finanzberatern die
Vertragsbedingungen dieser Vereinbarung unter
Vertraulichkeitsverpflichtung zu offenbaren, wie dies für den normalen
Geschäftsbetrieb des Kunden erforderlich ist.

Exportbestimmungen

Das gelieferte Produkt (einschließlich der technischen Daten) unterliegt
gesetzlichen Export- bzw. Importgesetzen sowie damit verbundenen
Vorschriften verschiedener Länder, insbesondere denen von Deutschland
und den USA. Das Produkt/Hardware/Software darf nicht in Länder
exportiert werden, in denen dies durch das US-amerikanische
Exportkontrollgesetz und dessen ergänzender Bestimmungen verboten ist.
Sie verpflichten sich, die Vorschriften strikt zu befolgen und in eigener
Verantwortung einzuhalten. Sie werden darauf hingewiesen, dass Sie zum
Export, zur Wiederausfuhr oder zum Import des Produktes unter
Umständen staatlicher Genehmigungen bedürfen.

Kommunikationsmodule | COMX 90
DOC250602UM01DE | Revision 1 | Deutsch | 2025-11 | Freigegeben | Öffentlich

© Hilscher 2025



Abbildungsverzeichnis 54/57

Abbildungsverzeichnis
Abbildung 1: COMX 90CA-RE (Ansicht mit Positionsnummern)............................................... 5
Abbildung 2: RJ45 (Pinbelegung).............................................................................................. 9
Abbildung 3: COMXEB und COMX 90CA-RE (Einstellungen und Verbindungen).................... 26
Abbildung 4: COMXEB (Ansicht und Positionen) ...................................................................... 33
Abbildung 5: Anschlussstecker des Steckernetzteils ................................................................ 39
Abbildung 6: SPI-Verbindung .................................................................................................... 41
Abbildung 7: Identifikationslabel (Beispiel) ................................................................................ 48

Kommunikationsmodule | COMX 90
DOC250602UM01DE | Revision 1 | Deutsch | 2025-11 | Freigegeben | Öffentlich

© Hilscher 2025



Tabellenverzeichnis 55/57

Tabellenverzeichnis
Tabelle 1: Änderungsübersicht................................................................................................ 4
Tabelle 2: COMX 90CA-RE (Legende) ................................................................................... 5
Tabelle 3: Hardware-Revisionen ............................................................................................. 6
Tabelle 4: Versionen für Treiber und Software........................................................................ 6
Tabelle 5: Firmware (Protokoll und Dateiname) ...................................................................... 6
Tabelle 6: Firmware mit IoT-Funktion (Protokoll und Dateiname) ........................................... 6
Tabelle 7: Gerätebeschreibungsdateien COMX 90................................................................. 7
Tabelle 8: Gerätenamen im Communication Studio für COMX 90.......................................... 7
Tabelle 9: Ethernet-Pinbelegung der RJ45-Buchse ................................................................ 9
Tabelle 10: Zustände der SYS-LED .......................................................................................... 10
Tabelle 11: Definitionen der Zustände der SYS-LED ................................................................ 10
Tabelle 12: LEDs Real-Time-Ethernet-Systeme (Duo-LEDs und Ethernet-LEDs).................... 11
Tabelle 13: LED-Bezeichnungen............................................................................................... 11
Tabelle 14: Kommunikationsstatus PROFINET IO-Device ....................................................... 13
Tabelle 15: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus ................................................... 13
Tabelle 16: Ethernet-Status PROFINET IO-Device................................................................... 13
Tabelle 17: Definition LED-Zustände Ethernet-Status............................................................... 13
Tabelle 18: Kommunikationsstatus EtherNet/IP-Adapter .......................................................... 14
Tabelle 19: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus ................................................... 15
Tabelle 20: Ethernet-Status EtherNet/IP-Adapter ..................................................................... 15
Tabelle 21: Definition LED-Zustände Ethernet-Status............................................................... 16
Tabelle 22: Kommunikationsstatus EtherCAT-Slave................................................................. 16
Tabelle 23: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus ................................................... 16
Tabelle 24: Ethernet-Status EtherCAT-Slave............................................................................ 17
Tabelle 25: Definition LED-Zustände Ethernet-Status............................................................... 17
Tabelle 26: Kommunikationsstatus OpenModbusTCP.............................................................. 18
Tabelle 27: Definition LED-Zustände Kommunikationsstatus ................................................... 18
Tabelle 28: Ethernet-Status OpenModbusTCP ......................................................................... 18
Tabelle 29: Definition LED-Zustände Ethernet-Status............................................................... 19
Tabelle 30: Kommunikationsstatus Sercos Slave ..................................................................... 20
Tabelle 31: Definitionen der LED-Zustände Kommunikationsstatus ......................................... 20
Tabelle 32: Ethernet-Status Sercos Slave................................................................................. 21
Tabelle 33: Definitionen der LED-Zustände Ethernet-Status .................................................... 21
Tabelle 34: Kommunikationsstatus POWERLINK-Controlled-Node.......................................... 22
Tabelle 35: Definitionen der LED-Zustände Kommunikationsstatus ......................................... 22
Tabelle 36: Ethernet-Status POWERLINK-Controlled-Node..................................................... 22
Tabelle 37: Definitionen der LED-Zustände Ethernet-Status .................................................... 23
Tabelle 38: LED-Zustände für das CC-Link IE Field Basic-Slave-Protokoll .............................. 24
Tabelle 39: Definitionen der LED-Zustände für das CC-Link IE Field Basic-Slave-Protokoll .... 24
Tabelle 40: Technische Daten COMX 90CA-RE....................................................................... 29

Kommunikationsmodule | COMX 90
DOC250602UM01DE | Revision 1 | Deutsch | 2025-11 | Freigegeben | Öffentlich

© Hilscher 2025



Tabellenverzeichnis 56/57

Tabelle 41: Technische Daten COMXEB .................................................................................. 31
Tabelle 42: Technische Daten: Protokolle (URLs) .................................................................... 31
Tabelle 43: Technische Daten: Protokolle mit IoT-Funktion (URLs) ......................................... 31
Tabelle 44: COMXEB (Positionsnummern) ............................................................................... 33
Tabelle 45: Host-Modus-Einstellung (S302).............................................................................. 36
Tabelle 46: Host-Modus (S701)................................................................................................. 36
Tabelle 47: Datenbreite bei parallelem DPM-Modus: 8/16 Bit (S301)....................................... 37
Tabelle 48: SPM-Anschluss-Auswahl (S700)............................................................................ 37
Tabelle 49: Boot-Modus (X610)................................................................................................. 38
Tabelle 50: Spannungsversorgung X932 .................................................................................. 39
Tabelle 51: Spannungsversorgung X930 .................................................................................. 39
Tabelle 52: SPM über Stiftleiste (X709) .................................................................................... 40
Tabelle 53: RS-232 (X601)........................................................................................................ 45
Tabelle 54: SYNC/UART1-Anschluss (X351)............................................................................ 46
Tabelle 55: Spannungsversorgungs-LED (P900)...................................................................... 47
Tabelle 56: Spannungsversorgungs-LED (P900)...................................................................... 47
Tabelle 57: Spannungsversorgungs-LED (P800)...................................................................... 47
Tabelle 58: Kommunikationsstatus-LEDs für Steckplatz X400/X401 ........................................ 47
Tabelle 59: Kommunikationsstatus-LEDs für Steckplatz X500/X501 ........................................ 47
Tabelle 60: Identifikationslabel .................................................................................................. 48

Kommunikationsmodule | COMX 90
DOC250602UM01DE | Revision 1 | Deutsch | 2025-11 | Freigegeben | Öffentlich

© Hilscher 2025



Kontakte 57/57

Kontakte

HAUPTSITZ
Deutschland
Hilscher Gesellschaft für 
Systemautomation mbH
Rheinstraße 15
65795 Hattersheim
Telefon: +49 (0) 6190 9907-0
Fax: +49 (0) 6190 9907-50
E-Mail: info@hilscher.com
Support
Telefon: +49 (0) 6190 9907-990
E-Mail: hotline@hilscher.com

NIEDERLASSUNGEN
China
Hilscher Systemautomation (Shanghai) Co. Ltd.
200010 Shanghai
Telefon: +86 (0) 21-6355-5161
E-Mail: info@hilscher.cn
Support
Telefon: +86 (0) 21-6355-5161
E-Mail: cn.support@hilscher.com

Indien
Hilscher India Pvt. Ltd.
Pune, Delhi, Mumbai, Bangalore
Telefon: +91 8888 750 777
E-Mail: info@hilscher.in
Support
Telefon: +91 020-24243777
E-Mail: info@hilscher.in

Italien
Hilscher Italia S.r.l.
20090 Vimodrone (MI)
Telefon: +39 02 25007068
E-Mail: info@hilscher.it
Support
Telefon: +39 02 25007068
E-Mail: it.support@hilscher.com

Japan
Hilscher Japan KK
Tokyo, 160-0022
Telefon: +81 (0) 3-5362-0521
E-Mail: info@hilscher.jp
Support
Telefon: +81 (0) 3-5362-0521
E-Mail: jp.support@hilscher.com

Republik Korea
Hilscher Korea Inc.
13494, Seongnam, Gyeonggi
Telefon: +82 (0) 31-739-8361
E-Mail: info@hilscher.kr
Support
Telefon: +82 (0) 31-739-8363
E-Mail: kr.support@hilscher.com

Österreich
Hilscher Austria GmbH 
4020 Linz
Telefon: +43 732 931 675-0
E-Mail: sales.at@hilscher.com
Support
Telefon: +43 732 931 675-0
E-Mail: at.support@hilscher.com

Schweiz
Hilscher Swiss GmbH 
4500 Solothurn
Telefon: +41 (0) 32 623 6633
E-Mail: info@hilscher.ch
Support
Telefon: +41 (0) 32 623 6633
E-Mail: support.swiss@hilscher.com

USA
Hilscher North America, Inc. 
Lisle, IL 60532
Telefon: +1 630-505-5301
E-Mail: info@hilscher.us
Support
Telefon: +1 630-505-5301
E-Mail: us.support@hilscher.com

Kommunikationsmodule | COMX 90
DOC250602UM01DE | Revision 1 | Deutsch | 2025-11 | Freigegeben | Öffentlich

© Hilscher 2025

mailto:info@hilscher.com
mailto:hotline@hilscher.com
mailto:info@hilscher.cn
mailto:cn.support@hilscher.com
mailto:info@hilscher.in
mailto:info@hilscher.in
mailto:info@hilscher.it
mailto:it.support@hilscher.com
mailto:info@hilscher.jp
mailto:jp.support@hilscher.com
mailto:info@hilscher.kr
mailto:kr.support@hilscher.com
mailto:sales.at@hilscher.com
mailto:at.support@hilscher.com
mailto:info@hilscher.ch
mailto:support.swiss@hilscher.com
mailto:info@hilscher.us
mailto:us.support@hilscher.com

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Über das Benutzerhandbuch
	1.2 Änderungsübersicht

	2 Kommunikationsmodule
	2.1 Ansicht COMX 90
	2.2 Revisions- bzw. Versionsstände der Hard- und Software
	2.3 Download-Paket
	2.4 Gerätebeschreibungsdateien
	2.5 Konfigurations-Software und Gerätenamen

	3 Sicherheit
	3.1 Allgemeines zur Sicherheit
	3.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	3.3 Personalqualifizierung

	4 Anschlüsse
	4.1 Ethernet-Anschluss
	4.2 Systemschnittstelle (X1)

	5 Diagnose über LED
	5.1 Systemstatus-LED (SYS-LED)
	5.2 Kommunikationsstatus-LEDs
	5.2.1 Kommunikationsstatus-LEDs Übersicht
	5.2.2 PROFINET IO-Device
	5.2.3 EtherNet/IP-Adapter (V3/5)
	5.2.4 EtherCAT-Slave
	5.2.5 OpenModbusTCP
	5.2.6 Sercos Slave
	5.2.7 POWERLINK-Controlled-Node
	5.2.8 CC-Link IE Field Basic Slave


	6 COMX 90 mit dem COMXEB verwenden
	7 Technische Daten
	7.1 COMX 90CA-RE
	7.2 COMXEB
	7.3 Kommunikationsprotokolle

	8 Evaluation Board COMXEB
	8.1 Anwendungszweck
	8.2 Ansicht Evaluation Board COMXEB
	8.3 Bedienelemente
	8.3.1 Host-Modus-Einstellung: Board/Externer Host (S302)
	8.3.2 Host-Modus: DPM/SPM (S701)
	8.3.3 Datenbreite bei parallelem DPM-Modus: 8/16 Bit (S301)
	8.3.4 SPM-Anschluss-Auswahl (S700)
	8.3.5 Reset (S600)
	8.3.6 Boot-Modus (X610)
	8.3.7 Konfiguration der AIFX-Schnittstelle (X406 und X407)

	8.4 Schnittstellen und Anschlüsse
	8.4.1 Anschlüsse zur Spannungsversorgung
	8.4.1.1 Spannungsversorgung (X932)
	8.4.1.2 Spannungsversorgung (X930) - alternativ

	8.4.2 Host-Schnittstellen
	8.4.2.1 Serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle - SPM über USB (X829)
	8.4.2.2 Serielle Dual-Port-Memory-Schnittstelle: SPM über Stiftleiste (X709)
	8.4.2.3 Parallele Dual-Port- Memory-Schnittstelle (X350)

	8.4.3 COMX-Schnittstellen
	8.4.3.1 Steckplatz für COMX CA-Module (X300)
	8.4.3.2 Steckplatz für COMX CN-Feldbus-Module (X400/X401)
	8.4.3.3 Steckplatz für COMX CN-Real-Time-Ethernet-Module (X500/X501)

	8.4.4 Kommunikations-Schnittstellen
	8.4.4.1 PROFIBUS-Schnittstelle (X402)
	8.4.4.2 CANopen-Schnittstelle (X403)
	8.4.4.3 DeviceNet-Schnittstelle (X404)
	8.4.4.4 CC-Link-Schnittstelle (X405)
	8.4.4.5 Real-Time-Ethernet-Schnittstelle (X502)
	8.4.4.6 AIFX-Anschluss (X409)

	8.4.5 Diagnose-Schnittstellen
	8.4.5.1 RS-232-Diagnose-Schnittstelle (X601)
	8.4.5.2 USB-Diagnose-Schnittstelle (X611)

	8.4.6 SYNC/UART1-Anschluss (X351)

	8.5 LED-Anzeigen
	8.5.1 Spannungsversorgungs-LED COMXEB (P900)
	8.5.2 Spannungsversorgungs-LED USB (P800)
	8.5.3 Kommunikationsstatus-LED für Steckplatz X400/X401
	8.5.4 Kommunikationsstatus-LED für Steckplatz X500/X501

	8.6 Identifikationslabel

	9 Elektronik-Altgeräte entsorgen und recyceln
	10 Anhang
	10.1 Rechtliche Hinweise

	 Abbildungsverzeichnis
	 Tabellenverzeichnis
	 Kontakte

